
Die Bundesfachtagung: Pflegefamilien auch für Kinder 
mit chronischen Erkrankungen und Behinderungen.

14.03.2007 9:30 – 17:00 UhrRheinterrasse Düsseldorf

Wege finden –
Türen öffnen



Für chronisch kranke und behinderte Kinder ist eine sichere Bin-
dung unerlässlich. Gerade, wenn sie nicht in ihrer eigenen
Familie aufwachsen können. Diese festen Bindungen, die inten-
sive und emotionale Zuwendung, die diese Kinder brauchen,
erfahren sie vor allem in Pflegefamilien. Ziel muss sein, Familien,
die diese außergewöhnliche gesellschaftliche Aufgabe überneh-
men, ausreichend zu unterstützen. Nur so finden sich auch in
Zukunft qualifizierte und geeignete Sonderpädagogische Pflege-
familien für diese Kinder.

Auf der Bundesfachtagung werden die Integrationsmöglichkei-
ten von Kindern mit chronischen Erkrankungen und Behin-
derungen in Pflegefamilien von Experten aus Politik, Pädagogik
und Psychologie durch Vorträge und in einer anschließenden
Podiumsdiskussion beleuchtet.

Ziel der Tagung ist es, bundesweit einheitliche Rechtsgrund-
lagen für die Unterstützung solcher Pflegefamilien zu schaffen
sowie den Rechtsanspruch der Kinder auf Betreuung, Pflege
und Erziehung in einer Sonderpädagogischen Pflegefamilie
durchzusetzen. Darüber hinaus sollen weitere Träger gewonnen
werden, die verstärkt umfangreiche und bedarfsgerechte Hilfe-
angebote entwickeln und fördern.

Die Bundesfachtagung richtet sich an Politiker auf Bundes-,
Landes- und kommunaler Ebene, Vereinigungen und Organi-
sationen sowie Pflegeeltern, die sich mit der Situation von
Kindern mit chronischen Erkrankungen oder Behinderungen
befassen.

Veranstaltet wird die Tagung von der Diakonie in Düsseldorf e.V.,
dem Bundesverband behinderter Pflegekinder e.V. sowie der 
Bundesarbeitsgemeinschaft für Kinder in Adoptiv- und Pflege-
familien e.V. Schirmherrin ist Frau Hildegard Müller, MdB, Staats-
ministerin bei der Bundeskanzlerin.

EIN RECHT AUF ZUHAUSE



09:30 Uhr Stehkaffee

10:00 Uhr Eröffnung
• Hildegard Müller, Schirmherrin, MdB, Staats–

ministerin bei der Bundeskanzlerin
• Thorsten Nolting, Diakoniepfarrer, Vorstands-

vorsitzender Diakonie in Düsseldorf e.V. 

10:30 Uhr Sonderpädagogische Pflegestellen für Kinder mit
chronischen Erkrankungen und Behinderungen
der Diakonie in Düsseldorf
Frauke Zottmann-Neumeister, Diplom-Sozialarbei-
terin, Sachgebietsleiterin, Diakonie in Düsseldorf e.V.

11:30 Uhr Die Bedeutung von Bindungsentwicklung und
Bindungssicherheit bei Kindern mit chronischen
Erkrankungen und Behinderungen
• Oliver Hardenberg, Diplom-Psychologe, Gerichts-

gutachter, Psychologischer Psychotherapeut,
Münster

• Susanne Lambeck, Diplom-Psychologin, Klinische
Psychologin, Psychologische Psychotherapeutin,
Oer-Erkenschwick 

13:00 Uhr Mittagspause

14:00 Uhr Rechtsanspruch auf Familienpflege für chronisch
kranke und behinderte Kinder, Finanzierung
gemäß SGB VIII oder SGB XII ?
Gila Schindler, Juristin, Referat Kinder und Jugend-
hilfe im Bundesministerium für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend, Berlin

DAS PROGRAMM



15:15 Uhr Podiumsdiskussion
• Katharina Daume, Landeswohlfahrtsverband

Hessen, Leiterin der Steuerung für den überört-
lichen Sozialhilfeträger, Recht und Grundsatz

• Henrike Hopp, Vorsitzende der Bundesarbeits-
gemeinschaft für Kinder in Adoptiv- und Pflege-
familien e.V. 

• Johannes Horn, Leiter des Jugendamtes
Düsseldorf 

• Hubert Hüppe, MdB, Beauftragter für die 
Belange der Menschen mit Behinderungen 

• Adolf-Leopold Krebs, Vorstand Diakonie in
Düsseldorf e.V.

• Heinz Kuhn, Vorstand im Bundesverband 
behinderter Pflegekinder e.V. 

• Karin Pistorius, Pflegemutter, Diplom-Sozial-
arbeiterin, Aachen

• Dr. Jürgen Rolle, Vorsitzender Landesjugend-
hilfeausschuss Rheinland, angefragt

• Marlene Rupprecht, MdB, Vorsitzende der 
Kinderkommission im Deutschen Bundestag

• Gila Schindler, Juristin, Referat Kinder und
Jugendhilfe im Bundesministerium für Familie,
Senioren, Frauen und Jugend, Berlin 

• Prof. Dr. Klaus Wolf, Universitätsprofessor
Sozialpädagogik öffentliche Erziehung, Siegen 

17:00 Uhr Ende der Bundesfachtagung

Moderation
Jürgen Liminski

Musikalisches Rahmenprogramm
• Pflegekinder der Diakonie in Düsseldorf e.V. 
• Veeh-Harfengruppe, Lebenshilfe Ludwigsburg 
• Schülerband der Rheinischen Förderschule, Förderschwerpunkt

körperliche und motorische Entwicklung, Sankt Augustin



ANFAHRT

Rheinterrasse Düsseldorf
Joseph-Beuys-Ufer 33
40479 Düsseldorf

Eine detaillierte Wegbeschreibung finden Sie im Internet unter
www.rheinterrasse-duesseldorf.de



TEILNAHMEGEBÜHR

45 €, Pflegeeltern 35 €
Die Teilnahmegebühr umfasst Tagungsunterlagen, 
Getränke und Mittagessen.

BANKVERBINDUNG

Stadtsparkasse Düsseldorf
BLZ: 300 501 10
Konto-Nr.: 10 127 116
Verwendungszweck: Fachtagung März 2007

KONTAKT

Diakonie in Düsseldorf e.V.
Telefon: 0211 75 67 59 50
Telefax: 0211 75 67 59 56
E-Mail: wege-finden@diakonie-duesseldorf.de

VERANSTALTER

Diakonie in Düsseldorf e.V.

Bundesverband behinderter Pflegekinder e.V. 

Bundesarbeitsgemeinschaft für Kinder  
in Adoptiv- und Pflegefamilien e.V.
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FAX: 0211 75 67 59 56
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